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Der Präsident

der Stiftung Preußischer Kulturbesitz

und die Botschafterin

der Republik Indien in Berlin 

laden ein zur feierlichen Verleihung

des Ernst-Waldschmidt-Preises

an Frau Dr. Heike Moser

am Montag, dem 23. März 2009, 18:30 Uhr

in die Botschaft der Republik Indien,

Tiergartenstraße 17, 10785 Berlin.

U.A.w.g. an  K.Prouty@hv.spk-berlin.de

oder (030) 254 63 - 208

Der Ernst-Waldschmidt-Preis wird von der
Stiftung Ernst Waldschmidt bei der Stiftung
Preußischer Kulturbesitz seit 1988 für wissen-
schaftlich wertvolle Leistungen im Bereich der
Indologie, insbesondere auf den Spezial-
gebieten Waldschmidts (Buddhismus, indische
und zentralasiatische Archäologie und Kunst)
verliehen. Er dient insbesondere der Förderung
des wissenschaftlichen Nachwuchses auf dem
Gebiet der Indologie in Deutschland.

Es sprechen:

Meera Shankar
Botschafterin der Republik Indien in Berlin

Hermann Parzinger
Präsident der Stiftung Preußischer Kulturbesitz

Heidrun Brückner
Lehrstuhl für Indologie,

Julius-Maximilians-Universität Würzburg

Heike Moser
Abteilung Indologie, Asien-Orient-Institut,

Eberhard-Karls-Universität Tübingen

Künstlerische Darbietung:
Academy of Kathak Dance Berlin

Im Anschluss an die Preisverleihung lädt die
Indische Botschaft zu einem Empfang ein.


